
Freundeskreis 
Kfar Saba

Bitte unterstützen Sie uns durch Ihre Mitgliedschaft 
im Freundeskreis Kfar Saba e. V.!

So haben Sie die Möglichkeit, aktiv, sowohl ideell als auch 
materiell, die Völkerverständigung zwischen Deutschland 
und Israel zu fördern.
Wir sind fasziniert und begeistert von Israel, seinen Men-
schen, seiner Kultur und Natur. Wir sind beeindruckt von den 
vielen positiven Beispielen eines harmonischen Miteinanders 
von Juden, Christen und Muslimen. Wir sind für Lebensver-
hältnisse, in welchen die Menschen ohne Angst die Vielfalt 
genießen können. Dies möchten wir unterstützen und stär-
ker in die Öffentlichkeit tragen.
Wir kooperieren mit Menschen und Institutionen mit dem 
Ziel, deutsch-israelische Verbundenheit zu fördern – getra-
gen von gelebter Freundschaft, Solidarität und Toleranz.
Unsere Arbeit ist sinnvoll, voller Teamgeist und Freude an 
unserem Tun!
Der Freundeskreis Kfar Saba e. V. verfolgt ausschließlich und 
unmittelbar gemeinnützige Ziele. 
Mitgliedsbeiträge und Spenden sind steuerlich absetzbar.

Wir freuen uns auf Ihre Unterstüzung, Ihre Ideen 
und Ihre Mitarbeit!

Aufnahmeantrag

Hiermit erkläre ich meinen/erklären wir unseren Beitritt 
zum Freundeskreis Kfar Saba e. V.

Die Satzung erkenne ich/erkennen wir an.

Ich werde/wir werden den Jahresbeitrag in Höhe von

		  € 25 für Einzelmitglieder

		  € 40 für Paare oder Familien

auf das Konto des Vereins bei der
		  Wiesbadener Volksbank
		  IBAN: DE 21 5109 0000 0049 1604 02
		  BIC: WIBADE5W

jeweils im 1. Quartal des Jahres überweisen 
oder einen Dauerauftrag einrichten.  

Ort, Datum und Unterschrift(en)

Freundeskreis Kfar Saba e. V.
Haydnstraße 13
D-65193 Wiesbaden
E-Mail: info@wiesbaden-kfarsaba.de
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Die Städtepartnerschaft

Die Partnerschaft zwischen Wiesbaden und Kfar Saba be-
ruht auf dem Prinzip einer dauerhaften Zusammenarbeit zwi-
schen beiden Städten. 
Das wesentliche Element der Städtepartnerschaft ist im 
wechselnden Turnus die Bürgerreise mit direkten, persönli-
chen Begegnungen. 
Während des ca. 10-tägigen Aufenthalts wohnen die  Mitrei-
senden bei Gastfamilien in der Partnerstadt.
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Der Freundeskreis Kfar Saba e.V.

Dieser 1985 gegründete Partnerschaftsverein unterstützt die 
Stadtverwaltungen bei der Organisation und Durchführung 
von Bürgerreisen und der Unterbringung und Betreuung der 
Gäste. 
Er fördert den Schüler-, Jugend- und Studentenaustausch 
zwischen beiden Städten, unterstützt Praktika und den Aus-
tausch von zum Beispiel Kunstschaffenden, Musikerinnen 
und Musikern, Sportlern und Sportlerinnen, die das Verständ-
nis und die Kenntnisse über Kfar Saba und Israel allgemein 
erweitern.
So werden z. B. Fachvorträge, Fahrten zu Orten von beson-
derer Bedeutung für Juden in Deutschland durchgeführt so-
wie Kunst- und Musikveranstaltungen gefördert. Außerdem 
unterstützen wir seit vielen Jahren die Schulpartnerschaft 
zwischen der Carl-von-Ossietzky-Schule in Wiesbaden und 
der Galili High School in Kfar Saba.
Seit dem 7. Oktober 2023 gilt unsere besondere Aufmerksam-
keit den Menschen in Kfar Saba und in Israel. Mit Spenden an 
die gemeinnützige Organisation Kfar Saba Assistance Fund 
unterstützen wir nicht nur die Opfer des Krieges, sondern 
auch die Bedürftigen in unserer Partnerstadt finanziell und 
auch ideell. 

Rathaus Kfar Saba ©Heinz Rosenberg

Bürgerreise nach Kfar Saba ©Heinz Rosenberg

Innenstadt Kfar Saba ©Ute Kilian

Wiesbadens Partnerstadt Kfar Saba

1981/83 beschlossen die Landeshauptstadt Wiesbaden und 
die israelische Stadt Kfar Saba eine Städtepartnerschaft. 

Kfar Saba liegt ca. 15 km nordöstlich von Tel Aviv, wenige Kilo-
meter von der Mittelmeerküste entfernt und an der Grenze 
zum Westjordanland. 
Die Stadt Kfar Saba wurde im Jahre 1903 gegründet. Sie 
hat sich von einer landwirtschaftlich geprägten Siedlung jü-
discher Einwanderer zu einer bedeutenden Industrie- und 
Dienstleistungsmetropole entwickelt. Inzwischen leben hier 
über 100.000 Menschen. 
Kfar Saba versteht sich als „Grüne Stadt“ und bietet seinen 
Bürgerinnen und Bürgern ein breites Spektrum an Bildungs-, 
Kultur- und Sportmöglichkeiten.


